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Wachstumshoffnungen
in der Medizintechnik

Alternative Märkte neben der Auto-
mobil industrie gewinnen für die Zu-
lieferer an Bedeutung. ,, ln der aktu-
ellen Situation hat sich bewährt, dass
wir vor gut drei Jahren begonnen
haben, uns ausgehend von 80o/o Au-
tomobil lastigkeit breiter auszurich-
ten", sagt Gealan-Geschäftsführer
Weitmeier: Der Schweizer Zulieferer
Rieter betreibt neben der Division
Automotive Systems eine zweite
Division Textile Systems. Kunststoff
Helmbrechts hat neben Automoti-
ve-Kunden auch Kompetenz in den
Anwendungsbranchen Telekommu-
nikation und Medizintechnilg wo
derzeit gezielt das Engagement aus-
geweitet werden soll. Die Röchling-
Gruppe hat einen Umsatzanteil von

49o/o in der Automobiltechnik und
ist darüber hinaus im Bereich Che-
mie und Umwelt, in der Elektro- und
Elektronikindustrie sowie in Bauin-
dustrie, Papierindustrie und im Ma-
schinenbau vertreten. Darüber hin-
aus entwickelt der Zulieferer seinen
Bereich Medizintechnik weiter Mit
Blick auf die gerade derzeit interes-
santen Emerging Markets China, In-
dien, Brasil ien und Russland verweist
Duffner auf je zwei Fertigungsstand-
ofte von Röchling in China und über
ein Joint Venture in Brasil ien. Zudem
befindet sich seit 2008 ein Werk der
Röchling Engineering Plastics-Grup-
pe in Mumbai. Dadurch dass der
Kunststoffanteil in Fahrzeugen asia-
tischer Herkunft deutlich geringer ist
als anderswo, sieht Duffner hier noch
großes Potenzial. Er sagt aber auch
voraus, dass,,die Auslastungsdiskus-

sion an schärfe gewinnen wird, wenn
einem weltweiten Absatz von weni-
ger als 66 Mill ionen Autos Kapazi-
täten von 90 Mill ionen Fahrzeugen
gegenüberstehen." Als wichtigsten
Erfolgsfaktor für den Zugang zu den
heutigen Boom-Märkten sieht auch
Kob die Feftigung vor Ort. Deshalb
plane das Unternehmen, sich ,,durch
die vertrauliche Zusammenarbeit
mit anderen Verarbeitern weitere
Produktionsmöglichkeiten in Mexiko
und Indien zu erschließen", zusätzlich
zu den bereits bestehenden eigenen
Fertigungsstandorten in China und
Tschechien.

www.roechlinS.com
www.gealan.com
www.helmbrechts.de
www.weDaSto.oe
www.rieter.com

Ko n ze ot fa h rze tude für Desisn aussezeichnet
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Faurecia erntet iF Award
In der Kategorie,,Advanced Studies" zeichnete die Jury des Inter-
national Forum Design in Hannover den Autozulieferer Faurecia
mit dem iF Produst Design Award 2009 für sein außergewöhnli-
ches Design im Rahmen der Premium Attitude-Studie aus.

Zuvor hatte das Unternehmen bereits
für das Design seines Konzeptwagens
die Preise Janus de l ' lndustrie 2008,
Red Dot 2008 sowie den Observeur
du Design 2008 erhalten. Der iF Pro-
duct Design Award ist neben dem
Red Dot-Preis die wichtigste inter-
nationale Auszeichnung für Produkt-

design. Die ausgezeichneten Beiträge
werden noch bis Ende August in der
Ausstellung Material Trends 2009 auf
der Hannover Messe 2009 gezeigt.
Anstelle eines modernen Fahrzeugs
dient Faurecia als Plattform für seine
Vision eines Premium-Automobils ein
klassischer Tatra 603/2 aus dem Jahr

1972. In diesem Fahrzeug vereint der
Verarbeiter vielfält ige lnnovationen
für den Fahrzeuginnenraum. Zu den
technologischen Neuerungen des
Konzeptwagens zählen z.B. die Ver-
wendung von Naturholz, ein Sitzkis-
sen, das sich in Festigkeit, Tiefe und
Winkel der Statur des Fahrers anpasst,
ein ausziehbarer Kofferraum oder ei-
ne intell igente und selbsttragende In-
strumententafel. Beim Airbagsystem
der Instrumententafel werden her'
kömmliche Metall- oder Hartkunst-

AuJSergewöhnliches

D esign : Der Ko n zeptwage n

fuemium Attitude von Faurecia

lst mit dem iF Product Design
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Ein outziehbarer KoJJerraun wertet unter anderem das Fahrzeug auJ Basis des

Tatrc-Modells von 1972 aul und demonstrieft die neuen Miidichheiten noder

r,en Ku n ststo lJ - Le i cht b a us

stoffabdeckungen, die beim Einbau in
unmittelbarer Nähe der Windschutz-
scheibe das Glas zerschmettern kön-
nen, durch Abdeckungen aus Weich-
schaum- und Maschengewebe ersetzt

Beim Albagsystem det Instrumententalel des Prenium Attitude

weden herhönnliche Metall- oder Harthunststoflabdechungen

durch Formteile ous weichschaum- und Maschentewebe ersetzt

(,,Reinforced Airbag Lid in Foam" f
R.A.L.E). Einige der Faurecia-lnnova-
tionen aus dem ,,Premium Attitude"
wurden inzwischen von Automobil-
herstellern in die Serienproduktion

übernommen, wie z.B. das R.A.L.F.-
Konzept im Renault Laguna oder im
Opel Insignia.

www.faurecia.com
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